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für den , 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Probi zial⸗Intelligenz⸗Comtoitx im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautz eungaſſe No. 365. 


No. 123 Montag, den 


—— m 


21. MI 1847. 


Br Angemeldete Fremde. 

5 eg den SC und de Ar Mi, e x ect 
au Hauptmann von Deder ne amilie aus Magdeburg, Herr Kauſmann 
A. Witſhardt aus Königsberg, Herr Kammerherr Graf Kayſerling aus Schloß Neu⸗ 
Radt, log. im Engl. Haufe. Die Herren Rittergutsbefiger von Waleden und von Her⸗ 
renberg aus Kurland, Herr Bankier Heyden aus Breslau, die Herren Partikuliers 
Pfeifer aus Königsberg. Meyer aus Berlin, Herr Fabrikam Hamann und Herr Kauf⸗ 
mann Rudal aus Berlin, log. im Hotel de Berlin. Herr Schauspieler Görlitz aus 
Berlin. Herr Lehrer Schleeberz aus Halberſtadt, Herr Kittergutöbefiger Baron von 
| Bülow aus Meklenburg, Herr Anminiftrator Fröhlich aus Cobelld, Herr Major im 
18ten Infanterie⸗Regiment Hoffmann aus Poſen, die erren Kaufleute Wiebemeyer 
aus Berlin, Ehrlich aus Bremberg, Dubdenthal aus Tilft, Schloſſer aus Rotterdam, 
Lager ag Koͤnigsber er Heubach nebſt Gattin aus Kapnein, log. 
im Hotel du Nord. Herr meiculier A. Brzorko aus Tilſit, Herr Gutsbeſitzet 1. 
Rad nus Wendowken 15 im Deulſchen Haufe. Here Hotelbeſißer Schmelzer nebst 
/ Frau Gemahlin aus Stet n, Herr Gutsbeſſer Maaske nebſt Jamflie aus Sobesprin, 
d log. in den drei Mohren. Frou Ritterguts beſtgerin Baronin von Löwenklau und Fram 
8 i — Ae aus Gohra, Frau Maſorin von Horn aus Pr. Holland, log. im Hotel 
` V a, ` 4 N 

, Bekannt mach augen. 

3: Ehevertrag. 5 ö 

Land: und Stadtgericht Mewe. *. ? 
Die Auguſtine geb. Byszewska verehel. Behrendt in Olszowiec hat, nachdem 
fie für groß jährig erklärt worden, die eheliche Gemeinſchaft der Güter und des Gr, 
g werbes, Inhalts der gerichtlichen Verhandlung vom 21. April 1847, ausgeſchloſſen 

und es ſoll ihr Vermögen die Natur des Vorbehaltenen haben. 


d 


2. Der hieſige Thierarzt Emil Alexander Rolling und die Henriette Ifabella 
Renate Caroline Erneſtiue Marie Olwig, Letztere im Beiſtande ihres Vaters des 
Königl. Regierungs⸗Sectetairs Carl Heinrich Olwig zu Danzig, haben vor Einge 
hung ihrer Ehe im Vertrage de dato Danzig, den 15. April c., die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerdes ausgeſchloſſen. 
Dirſchau, deu 26. April 1847. 
Königliches Lande und Stadtgericht. . 

3. Zur Anmeldung aller Anfprüche aus der Zeit vom 1. Januar bis letzten 
Dezeinber 1346, an folgende Kaſſen: N 

1. die Kaffe des Iſten Bataillons aten Infanterie⸗Regiments, incluſive der demfelben 

3 einverleibten Regiments⸗Oeconomie ·Kaſſe, 
2. 2 g1en Bataillons Aten Infanterie⸗Regiments, 
3. Füſilier⸗Bataillons Aten Infanteꝛie⸗Regiments, incl. der dem 
. ſelben aitachisten Straf Ubtheilung , 
4 e len Bataillons Hten Jufanterie⸗Regiments, 
5. Aten Bataillons ten Infanterie⸗Regiments, incl. der demſelben 
{ einverleibten Oeconomie⸗Kaſſe, i 

6. die Kaffe des Füſilier⸗Bataillons 5 ten Infanterie- Regiments, 

7. „ Iſten Bataillons 33ſten Infanterie⸗Regiments, incl. der demſel · 
. ben einverleibten Regiments⸗Oeconomie⸗Kaſſe und der demſelben 

5 gattachirten Straf, Abtheilung, 
Aten Bataillons 33ſten Infanterie Regiments 


„ Artillerie⸗Depots zu Graudenz, 
Thorn 


3 » Aften kombinirten Reſerve⸗Bataillons, incl. der demſelben atta⸗ 
E chirten Straf⸗Abtheilung, 

10. „ ten Küraſſier⸗Regiments, 

11. e Iften (ek) Huſaren⸗Regiments, 

12. der Gewehr⸗Reviſions⸗Commiſſion zu Danzig, 

22ͤͤ er Handwerks⸗Kompagnie Iſter Artillerie ⸗Brigade, 

14. e (ten Pionier ⸗ Abtheilung, 
* Invaliden⸗Kompagme, 

16. des 3ten Bataillons (Grardenz) Iften Garde⸗Landwehr⸗Regiwente, 
CL 0% »  Lëen Bataillons (Conitz) Liſten Provinzial-LandwehrsRegiments, 
16. ten Pataillons (Graudenz) Aen Provinzial dito dito 
12 ee. e (fen Bataillons (Danzig) Sten Provinzial dito dito 
20. . ten Bataillons (Marienburg) öten Provinzial Landwher⸗Regiments, 
21 . Zten Bataillons (Pr. Stargardt) ten Provinzial dito dito 
22. der ten Diviſions⸗Schule, N 
23. des Kadettenhauſes zu Culm, 

21. „ der Artillerie Werkftätte zu Danzig, 

2 „ „ des Artillerie⸗Depots zu Danzig, 


É 8 D D D 7 
det polniſchen Arbeiier-Abtheilung zu Graudenz, 
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= die u des Montirungs⸗Depots zu Graudenz, 
allgemeinen Garniſon⸗Lazareths zu . 


31 Eë, „Belagerungs⸗Lazareth⸗Depots zu Graudenz, 

32 „allgemeinen Garniſon⸗Lazateths zu Danzig, 

33. V Belagerunge-fajazeıh: Depots zu Danzig, 

34. „allgemeinen Garniſon⸗Lazareths zu Thorn, 

35. „ Belageruugs⸗Lataretb⸗Depots zu Thorn, 

36. « Garnifon- Se zu 7 

3 V Rieſenburg, 

38. * 0 * $ 5 8 Dt. Eylau, . 

39. . D D a D D e 

40. ` e ` targardt, 

AE e e Rosenberg, 

42. Brooiantamte zu Danzig, incl. der gor Wagayin-Rendonter 
zu Marienburg, 

43. „ »Graudenz, incl. der Magazin · Mendautm zu 
Mewe, 

44. des Proviantamts zu Thorn, 

48. 2 er e GRAN zu Danzig und Weichſelmünde, 

46. e = Coup Graudenz, 

479. u Thorn 

48. D magiftesualifcpen Sarnen Bente au ee 

43, D D * $ £ 

50. e e e IS AC e reiſtadt, 

31. e e e . R gien? g 

52. D e e e D a D Conitz, 

53. e D e Si € — 6 Marienwerdet, 

54. D RN e Eet Mariendurg, 

55. D e D "a “ D ewe, 

56. e D e e a Elbing, 

TE A, e . e e "Riefenburg, 

58. D e Te a ew. $Z e Roſenberg, 

59. * a e Da "e „Pr. Stergamt, 

60. D D D D a D D Tuchel, 

gz e 8 e b 5 . + Schlochau, 

62. A 2 D D D D H Briefen, 

63. . D e H D Schwetz, 

er Königlichen Onnen; Schuie zu Gtandenz, 

8 e eder gase zu Danzig, 

6s. e s = Öraudenz, 

67. e e e » Thom, 

68. die WüitaivRischen-sKaffe in Oraudenz, 


69. die Kaffe des Iten Dragoner-Negiments (e die Zeit des Kontennements des 
2.Eskadien in Thorn pro 2. Februar bis ultimo December 1 0 
70. Sten Huſoren⸗Regiments (Blücherſche Huſarer) für die Zeit 
, Kantonrements der Iſten und Aren Eskadron in Schlochau, Ge 
niß, Tuchel u. Umgegend vom 29. Februar bis 12. April 1846, 
fowie zur Anmeldung allet Anſpräche aus dem Jahre 1845 au die Kaſſen der Bes 
lagtrungs⸗Lazareth⸗Depots zu Graudenz, Danzig und Thora, wird auf den Antra 
der Königl. Intendant des Iſten Armee⸗Corps zu Königsberg vom 1. März d. 2 
ror dem Deputisten Henn Odber⸗Landes⸗Getichts⸗Referendarins Heimbs im Ges 
ſchaͤftslokale des hieſigen Ober⸗Landes⸗Gerichts ein Termin auf d 
den 31. Juli d. J. 10 Uhr Vormittags, 
angeſetzt, zu welchem ſämmtliche unbekannte Gläubiger jener Kaſſen unter der Ger, 
warnung vorgeladen werden, daß bei ihrem Ausbleiben tuen ein ewiges Stillſchwei⸗ 
gen mit ihren Anſprüchen an die genannten Kaſſen wird auferlegt und ſie nur an 
die Perſon derjenigen, mit welcher fie kontrahirt haben, werden gewieſen werden. 
Marienwerder, den 22. März 1847. 5 
Königl. Ober⸗Landes⸗Gericht. 


1. Abtheilung für die Civil⸗Prozeſſe Iſter Inſtanz. z 
ANERTISSKMEN FE K 

4 Zaur öffentlichen Ausbietung der Reinigung der Radaunen-Ganäle in der 
Stadt, während der diesjährigen getägigen Schützzeit ſteht ein Termin 

S Mittwoch, den 2. Juni c, 

; Vormittags 11 Uhr, 

im Bureau der Bau-Calculatur auf dem rechtſtädtiſchen Rathhauſe an. 

Danzig, den 28. Mai 1847. i 

Die Dau Devputati o a. 

5. Die Geſtellung der zum Betriebe der großen Baggermaſchine des hieſigen 
Hefens erforderlichen 5 Pferde, ſoll am 3. Juni d. J., Veri. 10 Uhr, im Geſchäfis⸗ 
lecale des Unterzeichneten mit Vorbehalt höheren Genehmigung an den Mindeſtfor⸗ 
dernden verdungen werden. b 

Nerfahrwaſſer, den 27. Mai 1847. ; 

Der „ 
ef fer. 


\ DI S 
6. Es follen 3000 —4000 Stück Eiſenbahnſchwellen, welche in der Weichſel 
neben dem Gaſthofe „der letzte Groſchen⸗ lagern, im Wege der Execution in ter- 


mino S 
N den 18. Juni c., Vormitt. 12 Uhr, 
verkauft werden. SE 
irſchau, den 25. Mai 187. 
N Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


i Entbindung. 
7. Den 28. d. M., Mittags 1 Uhr, wurde meine liebe Frau von einem geſun⸗ 
den Knaben glücklich entbunden. v. Jalkowaki. 


— 1227 — 
"` An ; et Eur e n 
r 3536 Kirchliche Anzeige. LTR 
Montag, den 14. Juni, gedenke ich meinen Touſirmanden⸗ Unterricht neu zu bes 
ES und werde für Anmeldungen bis dahin täglich von 10 bis 1 Uhr Vorm. am 
cherſten anzureſſen fein. Dr. Sun Diaconus zu St. Marien. 
9. Während meiner Abweſenheit von Danzig werden die Herren, Dr. Hein, Dr. 
Dann u Dr. Krauſe die Güte haben meine Stelle zu vertreten. 
0 ; Dr. Bredow. f 
10. Die Anzeige der Herren Kuhl, Lindenberg und Rathske, dass sie den 
Fahrpreis nach Zoppot für die Person anf 5 Sgr. bestimmt hätten, nöthigt 
auch uns, den Preis des Billets vou 6 Sgr., sowie er immer bestanden hat 
auf 5 Sgr., wieder herab zu setzen. \ 
Die Direction des Vereins für die Journalieren-Verbindung 
„zwischen Danzig und Zoppot. 

11. Bei meiner Abreiſe von Danzig empfehle ich mich meinen fämmtlichen Freun⸗ 
den beſtens. ö Samuel Schwedt. 
12. Der Liederkranz verſammelt ſich heute Abends 7 Uhr. 0 . 
13. Derjenige Herr, welcher geſtern Abend feinen ſchlechten, unbrauchbaren Hut 
mit einem ganz Neuen im Wieners@affee-Haufe beim Herrn Kreis vertauſcht hat, wird 
erſucht dafeibft wieder einen Umtauſch vorzunehmen, damit er ſich nicht überflüßigen 
Unannehmſichfeiten ausſetze. f a ö 4 
14. Die zum Nachlaſſe des verſtorb. Bäckerm. Buſch gehörig. Grundſt. Nier 
derſtadt No. 598. und 604., No. 525. und 544. werde ich aus freier Hand per 
kaufen, und find die Bedingungen bei mir Hundeg. No. 269. in den Vormittags⸗ 
ſtunden zu erfahren. . ai A. F. Schmuck. 
er Sucht ERS en 

Schiffer C. Picker! (Steuermann C. F. Ketſten) aus Magdeburg ladet noch Nakel, 
Landsberg a. W, Küſtrin, Stettin, Berlin, Frankfurt a. O., Magdeburg, Schlefien u. 
Sachſen- Das Nähere beim Frachtbeſtäti o . A. Pie 
16. Ein junges, anſtändiges Mädchen kann ſogle ich oder 1. Juli ein Engage 
ment in meinem Ladengeſchäfte bekommen. J. Könenkamp, Nanggaſſe 520. 

A GH IP PN A in Cöln. 


17. 
Strom⸗ See⸗gerſ ichsrungen, letztere auf p. Dampfboot verladene Güter 
Ba d. Unterzeichnete zu d. billigſten Prämien ab. Anträge nimmt auch Herr C. 2 
iemed b. d. Expedition d. Gaart an. Alfred HBeinmieh Sne nt. 
18. Ein Knabe ordentlicher Eltern, der Luft hat das Goldarbelter⸗Geſchaft zu 
erlernen, kann ſich melden Goldſchmiedegaſſe No. 1071. f 
19. Ein ſchwarzer Wachtelhund mit weißer Bruſt hat ſich verlaufen. Dem Wie⸗ 
derbringer eine Belohnung Pfefferſtadt 123. 1 T. f 
20. Wer 1009 Rhlr. zur iſten Hypothek auf ein im beſt. bont, Zufande befindl. 
Grundſtück in der Stadt geben will, melde Bh gefälligſt Heil. Geiſtgaſſe No. 1010. 
bei Ernſt Lampe, Commiſſionair. 


Br.) 


S EEE cer fer Ste deo Së 
. n Mädchen wuͤnſcht bei einer einzelnen Dame oder — in einer 
großeren Wirthſchaft ein Unterkommen. Auf Gehalt wird weniger als auf eine 


S gute Behandlung geſehen. 

N Auskunft hierüder ertheilt J. E Neumann, Langgaſſe. O 
Le Een geegent 

22. Heute Montag Garten⸗Konzert in der „Erholung zu 

Ohra⸗Niederfeld. Hiezu ladet freundlichſt ein N Friedr. W. Zander. 

23. Heute Montag findet in der Sonne am Jacobs thore das 


He Garten⸗Konzert Datt, wozu ergebenſt einlader W. F. Liedke. 
24. Heute, Montag den 31. d. M., ö 
Garten⸗Konzert im Hotel „Prinz von Preußen“ 
2. Fliederlaube. 
Heute, Montag d. 31. d. M., u. i. d. folgenden Tagen: D. u. M., Konzert. 
26. Für einen Laufburſchen iſt eine Stelle offen Brodbänkengaſſe 673. AR 
| CW de e EC 


27. Langgaſſe 515. find die Saal- u. Oberſaal⸗Etagen, beſtehend aus 6 
bis 3 Stuben, Küche, Keller u. L w., nebſt Stall auf 4 Pferde u. Remiſe, zus 
ſammen oder getheilt, ſowie ein Ladenlokal mit Schaufenſter zu vermiethen. 
Näheres Langgaſſe No. 407, dem Rathhauſe gegenüber 
28. Ein in guter Nahrung ſtehender Victualien⸗Laden iſt zu vermiethen und 
kann ſogleich benutzt werden. Das Nähere Kaſſubſchen Markt No. 854. 

29. Sandgrube 465. a. iR e. herrſch. Wohn. v. 3 St., 1 Kab., Küch. u. Zub. 
v. Joh. bis Mich. d. J. billigſt, ab. auch a. läng. Zeit z. v. D. Näh. daſ. 1 T. 
30. Sandgr. 432. iſt e. Wohn. m. Meub. u. Burſcheng. z. v. u. ſgl. zu bezieh. 
31. Vorſtädtſchen Graben No. 2061. iſt die Untergelegenheit, worin ſeit mehre⸗ 


— 


— 


ten Jahren das Sattlergewerbe mit Vortheil betrieben iſt, ſofort oder vom 2. Oc⸗ 


tober ab zu vermiethen. Näheres Jahannisgaſſe No. 1296. - 
32. Tobiasgaſſe 1566, iſt 1 Vorſtube mit Meubl. billig zu vermiethen. 
33. Breitgaſſe 1214. iſt 1 freundl. meubl. Stube mit Kabinet zu vermiethen. 
34. Töpfergaffe 76. vom Holzmarkt kommend rechter Hand iſt ein freundliches 
Zimmer mit auch ohne Meubeln zu vermiethen. . 2 
d Re 801. ift eine meublirte Stube an einzelne Herren zu vermiethen. 
36. as Haus am Kohlenmarkt No. 27., beſtehend aus 6 heizbaren Zimmern, 
Boden, Keller und Pferdeſtall mit laufendem Waſſer, iſt zu vermiethen. Nä⸗ 
heres Kohlenmarkt No. 25. 5 

; Sachen zu verkaufen in Danzig. 

Nobilis oder bewegliche Sachen. 

37. Eine Ziege iſt ären Steindamm No. 388. billig zu verkaufen. 
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an, Eine Sendung ſehr ſchdner moderner Umſchla⸗ 
getuͤcher erh. ſo eben u. empf. bill. Baum, Langg. 410. 
20. Die billige Bandh. v. J. S. Goldſchmidt & Co., 


Breitgaſſe 1217., hat für auswärtige Rechnung nachſteh. Waaren z. Verk. bekommen, 
welche binnen 8 Tagen geräumt fein müſſ., als: Hut⸗ u. Haubenb. v. 2 fgr. ab, Tüll 3 
u. Haubenzeug 2, Kragen 23, Strümpfe 3, Spitzen 3 u. 3 Paar Mandhett. f. 5, feine 
Mouls 6, Glacee⸗Handſchuhe 5, Zwirnhandſchuhe 4, Strickb. AU 32; Hauben 6, Det, 
ren⸗Rockknöpfe d. Dtz., d. 10 85 gel, f 4, Crepps 8, Herren⸗Tricot⸗Handſchuhe 3, Bar 
dehoſen 5, Strickwolle 28 8, Drathb., Balletten, Rohr, Strohſchnur, Sieven, Böden, 
Platten, Futter⸗Kattun, Kleiderſchnüre, Nähgarn, Beſatzb., eine große Partie echte Spit⸗ 
zen, d. 10 fg. gek. f. 6, 4. 3, 2 fg, eine Partie breite Haubenſtriche, d. 2 ſgr. gef. 
f. 9 pf. d. Ens u. noch viele andere Artikel müſſen bis oben genannt. Zeit verk. ſein. 
30. Hundegaſſe No. 265. iſt ein guter weißer Ofen billig zu verkaufen. e 
41. Ein faſt neues Fortepians von 6% Octav. und vorzüglidem Ton, ebenfalls 
eine Violine nebſt Bogen ſollen billig verkauft werden. Näheres Neugarten 519. B 
42. 2 Mrt, polirte Nachtſtühle ſtehen Breitgaſſe No. 1197. zum Verkauf. 


43. Große, friſche Blutegel empf. C. Müller, Schnüffelmarkt a. d. Pfarrh. 
44. Hochlaͤndiſches büchen Klobenholz und büchen Knüppelholz ift auf dem Pocken ⸗ 
hausſchen Holzraum billig zie haben. s g 
45. Bettzeuge 24, ſeid. Camlott 7, Bettdrillich 44, Camlottgingham 2, Doten, 
zeuge 4 ſgr. und noch ſehr viele Artikel werden auffallend billig im breiten Thore, 


in dem neu erbauten Hauſe, verkauft. 

46. Den geehrten Blumenfreunden empfehle ich meine große, in voller Blüthe fe, 

hende Tulpenflur zur Anſicht u. Zwiebel⸗Auswahl. Lindner, Krebsmarkt 480. 

47. 2 neue moderne Sophas ſtehen zu verkaufen in der Faulengaſſe No. 1053. 

48. E Tiſchbutter pro He Sgr. empf. H. Vogt, Breitg. 1198. 0 

49. Katergaſſe No. 227, iſt gute Milch und Schmand zu haben, wenn es ver⸗ 

langt wird ins Haus zu ſchicken. 5 sé = 

50. Breitgaſſe 1183. find 12 Stubenthüren, 2 Spiegel und ein polirter Aus- 

ziehetiſch, 11 Fuß lang, für 7 rtl. zu verkaufen. 

63. - » uelnenza nd vgdon ma dh ees oe gi 
Sap en zu verkaufen auffechald Danıtg. 

Inımobilia oder anbemiglibe Sachen. 

52. Not bwen diger Verkauf. 

Das den Erben der verſtorbenen Apotheker Dietrich gehörige, hieſelbſt bele⸗ 
gene Grundſtück abgeſchätzt auf 3386 rtl. 23 far. 2 pf. zufolge der nebſt Hypothe⸗ 
kenſchein und Bedingungen in der Regiſtratnt einzuſehenden Taxe, fol 

am 30. Juli e, Vormittags 11 uhr, 
au ordentiicher Gerichtöſtelle reſabhaſtitt werden. BT 
Carihaus, den 11. April 1847. 8 ke 
Königliches Land: Gericht. 


_ — 
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b Edleta l Cltatlon. 2 

53. Nachdem von uns der Concurs über das Vermögen des bieſigen Schuh⸗ 
machermeiſters und Lederhändlers Alois Raila eröffnet worden, fo werden die unbe⸗ 
kaunten Gläubiger deſſelben hiemit aufgefordert, ſich dinnen 3 Monaten u. ſpäteſtens 
in dem auf den 1. Juli c., Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Zeg Oberlandes⸗Gerichis⸗Aſſeſſor Ramann angeſetzten Termin mit Ihren 
Anſprüchen zu melden, ieſelben vorſchriftsmäßig zu liquiditen, die Beweit mittel 
über, die Rich tigkeit (rt Forderung einzureichen oder namhafte zu machen und dem⸗ 
nächſt das Anerkenntuſß oder die Zeien des Auſpruches zu gewärtigen. 
Dë Sollte elner oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, fo 
bringen wir demſelben die hieſigen Juſſiz⸗Commiſfarien, Criminal⸗Rath Skerle, Aus 
a Wéi Groddeck und Juſtiz-Commiſſatius Bölz als Maudatarien in Vorſehlag, 

weiſen den Ctediter au, einen derſelben mit Vollmacht u. Information zur 

eg feiner Clg Les zu verſehen. Een , 

erjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon no du 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termine erſcheint, hat 5 u. e: 
er mit ſeinem Unipruce an die Safe präcadiet u. ihm deshalb gegen die übrigen 
Ereditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird, 
Danzig, den 19. Februar 1847. e 

Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
Getreidemartt zu Dang! 
v bet ben ., E e 
Aus dem Waſſer, die Laſt zu effel, ſind 310 Laſten Getreide übers 

haupt zu Kauf geſtellt worden: davon 374 ep. unverfauft u. 20; o gen 


I Weizen. Roggen.] Erbſen. Nübfent: 


D Verkauft, Laftenp 115 
Gewicht, Pfd. 123 — 134 

Preis, rie 2363300 ` — 

) Unverkauft, Laſten] 3743 
II. Vom Lande: 


, d. Schffl Sgr. 
Thorn paſſirt v. 22. his i 


— 
— 
— 

— 


weiße — ] kleine — — Ce: 
nel. den 25. Mai 1847 und nach Danzig beſtimmt: 


— We 


387 ER. ` „ Bohlen 

86 Schock „ Stäbe 

48 Stück fette Se weine i 

iffer Im Peter aus Thorn ladet direct nach Stettin. Das Na 6 
Srachtbeflätiger See n a Car eim 


Amtlich mitgetheilte Beſchlüſſe 
? der SR 
Stadtverordneten⸗Verſammlung. 


2 Sitzung vom 19. Mai 1847. 


Anweſend 47 Mitglieder. 


Die Rückzahlung des Schlachtſteuer⸗Zuſchlages auf 4819 H Rind⸗ und Schwei⸗ 
nefleiſch, welche für die Suppen⸗Anſtalt verbraucht find, wird a 8 Sgr. 9 Pf. 
pro Centner mit 12 Rthl. 23 Sgr. 4 Pf. genehmigt. 

„Die Antwort der Königl. Regierung vom 27. April c. auf den Autrag des 
Magiſtrats, die Erweiterung. des Graudenzer Corrections-Hauſes oder die Gründung 
einer Zwangs⸗Arbeits⸗Anſtalt für den Danziger Regierungs⸗Bezirk bei den hohen 
Staats⸗Behörden zu befürworten, wurde verleſen und mit Anerkennung vernommen, 
daß bereits Anſtalten getroffen worden find, um mehr Räume zur Aufnahme von 
zur Detention beſtimmten Perſonen in der Beſſerungs⸗Anſtalt zu Graudenz zu 
ſchaffen, und daß durch Sieten Erweiterungsbau dem Bedürfniſſe hinlänglich Ab⸗ 
hilfe gewährt werden werde, ſo daß es uicht als unbedingtes Erforderniß erſcheine, 
auf die Errichtung einer beſondern Anſtalt dieſer Art für den Danziger Regiekungs⸗ 
Bezirk hinzuwirken. E SE 

An Miethsſteuer pro Michaeli 1846 bis Oſtern 1847 werden 2 ttl. — 
an Holzſtrafgelder pro 1846, die theils in Gefängniß umgewandelt, 
und abgebüßt, theils irrthümlich angeſetzt find, werden Cat Mt 10 
und an Börſenmiethe werden pro 18aa993ẽ0 Et 
niedergeſchlagen. 2 

Zur Inſtandſetzung eines Communicakionsweges zwiſchen Weichſelmünde und 
Heubude werden, auſſer den dazu zu verwendenden Arbeiten der zur Arbeit seat: 
theilten Forſt⸗Defraudanten, 10 Rthl. bewilligt. 5 i 

Gegen Ertheilung des Bürgerrechts an: 0 
1) den Gaſtwirth Heinrich Joſeph Schmelzer, 


9) Schloſſergeſellen Stanislaus Broſe, 

3) - Malergeſellen Auguſt Martin Schubert, 

4) „Buchbindergeſellen Julius Ferdinand Hertel, ö 

5) + Zimmergefellen Johann Adolph Unterlauf, g 
Fuhrmann Johann Carl Wilh. Eduard Kolinsk ,, 

7) » für großjährig erklärten Zimmergeſellen Johann Heinrich Miſchke, 
8) = Hürbergejellen Franz Friedr. Wilhelm Repp, | 


Schneidergeſellen Johann Eduard Regendanz / 


10) = Schuhmachergeſellen Friedrich Sender, E 


11) = Schuhmachergefelen Johann Jacob Pawlowski, 

12) Schuhmachergeſellen Moritz Julius Krefft, 

13) » Zifchlergefellen David Eduard Zacharias, n 

14) Handlungs⸗Gehülfen Matheus Nicodemus von Kolckow, 


15) Lieutenant Carl Theodor Hanff, g 
und gegen die Aufnahme des Cigarrenmachers Johann Martin Bielefeld, aus Ham⸗ 
burg gebürtig, in den Preußiſchen Unterthanen⸗Verband iſt nichts zu erinnern. 

5 Dem Herrn Torreſſe werden für Beſchaffung des Turnplatzes und für Beſchaf⸗ 
fung u' Aufſtellung der Turugeräthe u. Ertheilung des Turn⸗Unterrichts in dieſem 
Sommer, außer den Beiträgen der Schüler, 100 rtl. aus der Kämmerei⸗Kaſſe be⸗ 
willigt. ‚ Er 

„Das hinter den Gtundſtücken No. 112. und 113. zu Altſchottland belegene 
keilförmige Landſtück von 20 JRuthen culmiſch, kann für dieſes Jahr dem Hall⸗ 
mann in Ohra für 20 ſgr. Miethe überlaſſen werden. 


Es wird genehmigt, daß der Nagelſchmidtmeiſter Herr Friedrich Wilhelm 


Ferdinand Edward Hufen in dem Grundſtücke auf der Altſtadt No. 1267. der Ser⸗ 
vis⸗Anlage, Hypothekenbezeichnung: „an der ehemaligen Schneidemühle No. Se eine 
Nagelmaſchine aulege, unter der Bedingung jedoch, daß das Waſſerrad und der 
Fachbaum nicht verändert werde. 8 3 
Die Bauſtelle von 25 [JRuthen Magdeburgiſch in Weichſelmünde neben den 
Grundſtücken des Härwardt und Zoppot belegen, kann dem Fiſcher Johann Kurowsk! 
für eine jährliche Miethe von 20 fgr. auf 10 Jahre vermiethet werden. 
Auoeber die Jahres⸗Rechnung über Unterhaltung der Rettungsanſtalten in der 
Stadt und den Vorſtädten pro 1346 wird die Decharge ertheilt. 
An Arbeitslohn des Koperſchmidt beim Krahn in Strohteich werden pro 1846 
20 rtl. 22 Jar, bewilligt. 5 a 
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S Danzig, gedruckt in der Wedelſchen poſbuchdruckeret. 
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